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ANFRAGE 

der Abgeordneten HAUPT, Dr. FRISQ-IENSCHlAGER, Dr. KR()t.;'ES 

an den Herrn Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Heeressanitätsanstalt Gainfarn 

Das Gebäude der ehemaligen Försterschule Vöslau wurde, nachdem es 

3 Jahre leergestanden ist, im Jahre 1985 dem Bundesheer übergeben, 
welches das Objekt als Heeressanitätsanstalt nützen möchte. Die 

Kosten für die erforderlichen Adaptierungsarbeiten wurden zu diesem 

Zeitpunkt seitens des Heeresbau- und -verrnessungsarntes auf 1 ~lill. S 

geschätzt. Die Arbeiten wurden aber bis zum heutigen Tag noch nicht 

durchgeführt. 

Da das Gebäude nun schon seit fast 5 Jahren nicht benützt wurde, werden 

die Schäden an der Bausubstanz immer größer. Der Sanierungsaufwand wird 

derzeit bereits mit 4 Mdll. S beziffert. 

Die benötigte Inneneinrichtung ist schon vorhanden, steht aber mangels 

eines fertigen Gebäudes nutzlos in einern Depot herum. In der Zwischen­

zeit fristen die durchschnittlich über 60 Kursteilnehrner, die einst­

weilen in der Badener ~artinek-Kaserne untergebracht werden, ein Wander­

dasein. Sie werden jeweils in Objekten untergebracht, in denen gerade 

keine Grundwehrdiener logieren. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher, vor allem im Interesse 

der Gesundheit der Grundwehrdiener,an den Herrn Bundesminister für 

Landesverteidigung die 

ANFRAGE 

1. Wann wird mit dem Umbau der ehemaligen Försterschule Vöslau be­

gonnen? 

2. Wann wird das voraussichtliche Einzugsdatum für die Heeressanitäts­

anstalt sein? 

3. Wie begründen Sie die Verzögerung beim Umbau für die Heeressani­

tätsanstalt Gainfarn und die damit verbundenen Kosten? 
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